
 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Oestrich-Winkel, 11.08. 2019 

 

Anfrage „Energetischer Ist-Zustand städtischer Gebäude“ 

Mit Energiesparmaßnahmen wie Wärmedämmung verschiedener Bauteile, neuen Heizanla-

gen in Verbindung mit erneuerbaren Energien oder bei der Beleuchtung können nicht nur 

Kosten gespart werden, sondern bekanntermaßen auch relevante Beiträge zum Klimaschutz 

geleistet werden. Im Bestand der öffentlichen Gebäude Oestrich-Winkels (Bürgerzentrum, 

Rathäuser, Schulen, Kitas, Sporthallen, Schwimmbäder, Kultureinrichtungen, Feuerwehrge-

bäude etc.) liegt noch ein großes Potenzial, das es zu nutzen gilt.  

In diesem Zusammenhang frage ich nach dem aktuellen energetischen Istzustand aller städ-

tischen Gebäude und bitte meine Frage nach folgenden Angaben einzeln zu beantworten 

(ggfs. auch schriftlich): 

1. Anzahl der städtischen Gebäude, Adresse, Art des Gebäudes, Art der Nutzung 

 

2. Baujahr, letzte Sanierung 

 

3. Beheizte- u. unbeheizte Fläche, durchschnittliche Raumtemperaturen 

 

4. Art der Heizung (Strom, Öl, Gas, Pellets, Hackschnitzel, Gasbrennwerttechnik, Solar-

thermie, Photovoltaik …) 

 

5. Baujahr der Heizanlage 

 

6. Jährlicher Energiebedarf für das Heizen der Gebäude und Höhe der Kosten 

 

7. Zustand und Ausführung der Fenster (verschlissen u. undicht, einfach-, doppelt-, drei-

fachverglast); Dämmung der Außenwände und der Dachfläche. 

 

8. Jährlicher Stromverbrauch und Höhe der Kosten in den einzelnen Gebäuden 

 

9. Beleuchtungsstandard (LED, Energiesparlampen, ältere Leuchtmittel) 

 

10. Häufigkeit der Nutzung des Gebäudes (täglich, mehrmals wöchentlich, monatlich) 

 

11. Wie viele Personen nutzen das jeweilige Objekt? 

 

12. Für welche der aufgeführten Gebäude liegen entscheidungsreife Planungen zur ener-

getischen Sanierung vor? 

 

 

Dr. Ute Weinmann (Fraktionsvorsitzende) 


